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88. REKTOR - ERTEILUNG VON VOLLMACHTEN GEMÄSS § 28 UG AN DEN LEITER DER UNIVERSITÄTS-

LEHRGÄNGE GEMÄSS § 56 UG  

- „GENERAL MANAGEMENT“ (ADVANCED ACADEMIC „BUSINESS MANAGER“ MBA), 9. DG 

- „INTEGRIERTES MANAGEMENT“ (SJ 2012) 

- „INTERNATIONAL EXECUTIVE“ (SJ 2012)  

- „NEXT GENERATION LEADERSHIP“ 
 
An der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt sind o. a. Universitätslehrgänge eingerichtet. 

 
Der Rektor der Universität Klagenfurt ermächtigt unter Berücksichtigung der Richtlinien für Be-
vollmächtigungen gemäß § 28 UG u. a. Universitätsangehörigen in seiner Funktion als Leiter des 
jeweiligen Universitätslehrgangs zum Abschluss der für den Lehrgangsbetrieb erforderlichen 
Rechtsgeschäfte, einschließlich dem Abschluss von freien Dienstverträgen und Werkverträgen, und 
zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der Lehrgangsorganisation. 

 
Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind Darlehensgeschäfte jeglicher Art sowie der Abschluss von 
Arbeitsverträgen. 
 
Die Vollmacht ist an die Funktion des Leiters des Universitätslehrgangs gebunden und erlischt au-
tomatisch mit Beendigung der Funktion des Leiters bzw. spätestens drei Monate nach Beendigung 
des Universitätslehrgangs. Eine Übertragung dieser Vollmacht ist nicht gestattet. 

Name 
Organisationseinheit 

ULG 
Innenauftragsnummer 

Neumann, Ao. Univ.-Prof. Dr. Robert 

Alpen-Adria-School of Management, 
Organizational Development and 
Technology 

General Management 
(Advanced Academic „Business Manager“ MBA) 9. DG 
AL6899300824 

Integriertes Management (SJ 2012) 
AL6899300825 

International Executive (SJ 2012) 
AL6899300826 

Next Generation Leadership 
AL6899300823 

 
 
  Der Rektor 
  O. Univ.-Prof. Dr. Dr. h. c. Heinrich C. Mayr 
 
 
 

89. SENATSBESCHLUSS – EINRICHTUNG DES UNIVERSITÄTSLEHRGANGS „KOOPERATIONSMANAGE-
MENT ÖSTERREICH - SLOWENIEN“  

Der Senat hat per Umlauf am 5. April 2012 den Beschluss der gem. § 25 Abs. 8 Z 3 und Abs. 10 UG 
eingerichteten entscheidungsbefugten Kommission auf Einrichtung des o. g. Universitätslehrgangs 
(MBA-Aufbaulehrgang zum ULG „Strategisches Kooperationsmanagement―) gem. § 56 UG i.V.m. 
Teil B § 21 der Satzung genehmigt. 
 
Der Lehrgangsbeitrag wurde vom Rektorat gem. § 91 Abs. 7 UG mit € 5.000,-- festgesetzt. 

 Curriculum siehe BEILAGE 1. 
   
  Der Vorsitzende des Senats 
  Univ.-Prof. Dr. Oliver Vitouch 

http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/mbl14b1_11_12.pdf


Mitteilungsblatt der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt – Studienjahr 2011/2012 – ausgegeben am 18.04.2012 - 14. Stück Seite 3 
 

90. AUSSCHREIBUNG FREIER STELLEN AN DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

90.1 An der Fakultät für Technische Wissenschaften der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt kommt zum 
1.9.2012 eine 
 

Universitätsprofessur für Software Engineering 
 
gemäß § 99 UG  im vollen Beschäftigungsausmaß befristet bis 31.7.2015 zur Besetzung. 
 
Der Aufgabenbereich der Professur umfasst: 

 die Vertretung des Fachs Software Engineering in Forschung und Lehre, 
 die Leitung der bestehenden Arbeitsgruppe Software Engineering und deren inhaltliche und 
personelle Weiterentwicklung,  

 die verantwortliche  Gestaltung und Durchführung der Lehre in Software Engineering in den Ba-
chelor-, Master- und Doktoratsstudien Informatik und Informationsmanagement, und die ange-
messene Beteiligung an den Grund- und Servicelehrveranstaltungen, 

 die Beratung und Betreuung von Studierenden in den genannten Studien, 
 die Mitwirkung bei den administrativ-organisatorischen Aufgaben der Universität. 

 
Voraussetzungen: 

 Habilitation in Informatik oder einem verwandtem Fach bzw. gleichzuwertende wissenschaftli-
che Leistungen, 

 hervorragende Forschungserfolge und Lehrerfahrung im Bereich Software Engineering, 
 nachgewiesene universitäre Lehrerfahrung / hochschuldidaktische Kompetenz. 

 
Erwünscht sind: 

 Führungskompetenz und Teamfähigkeit, 
 Einbettung in die internationale Scientific Community. 

 
Die Anforderungen der Professur verlangen, dass die zukünftige Professorin bzw. der zukünftige 
Professor den Arbeitsmittelpunkt nach Klagenfurt verlegt.  
  
Die Pläne der Universität Klagenfurt sehen vor, für das Fach Software Engineering  ab 2015 wieder 
eine unbefristete Professur nach § 98 UG einzurichten. 
 
Das Gehalt ist grundsätzlich Verhandlungsgegenstand. Das monatliche Mindestentgelt für diese Po-
sition (Gehaltsstufe A1 gem. Universitäten-KV) beträgt derzeit € 4.571,20 brutto (14 x jährlich).  
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal — insbe-
sondere in Leitungsfunktionen — an und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, welche die geforderten Qualifikati-
onen erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Ihre Bewerbung sollte aus einem maximal fünfseitigen Hauptteil (http://bit.ly/Hauptteil) sowie 
den üblichen ergänzenden Anhängen bestehen, und insbesondere Angaben über Ihre Forschungs-
schwerpunkte, Ihren Forschungsplänen und den fünf von Ihnen für diese Bewerbung als am wich-
tigsten eingeschätzten Publikationen  enthalten. Richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis spätestens 
20. Mai 2012 per E-Mail an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Büro des Senats, z. Hd. Frau 
Tomicich (sabine.tomicich@aau.at). Für weitere Informationen zur Stelle und zum Verfahren wen-
den Sie sich bitte an den Dekan der Technischen Fakultät, Univ.Prof. Dr. Martin Hitz. 

 

 
90.2 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 UG 2002 folgende auf 6 Jahre 

befristete Laufbahnstelle zur Besetzung aus: 

PostDoc-Assistentin / PostDoc-Assistent 
 
am Institut für Informatik-Systeme, Fakultät für Technische Wissenschaften, im Be-
schäftigungsausmaß von 100 % (Basis KV: B1 Postdoc). Voraussichtlicher Beginn des Angestellten-
verhältnisses ist der 1. Juni 2012.  

 

http://bit.ly/Hauptteil
mailto:sabine.tomicich@aau.at
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Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 3.381,70 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen erhöhen. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst:  

 Selbständige Forschung und wissenschaftliche Weiterqualifikation im Bereich Information Sys-
tems Engineering gegebenenfalls spezifiziert durch eine Qualifizierungsvereinbarung mit dem 
Ziel der Habilitation 

 Mitwirkung bei den Forschungs-, Lehr- und Administrationsaufgaben des Instituts 

 Durchführung von eigenen Lehrveranstaltungen 

 konzeptionelle und organisatorische Mitwirkung bei Tagungen und bei der Beantragung von 
Drittmittelprojekten 

 Wahrnehmung von Aufgaben in der akademischen Selbstverwaltung  
 
Voraussetzungen:  

 Doktorat im Fach Informatik  

 Fundierte Kenntnisse auf dem Gebiet Information Systems Engineering vor allem in den Berei-
chen Interoperability, Ontologien, Workflow Systeme 

 Einschlägige Publikationen  

 Universitäre Lehrerfahrung und didaktische Kompetenz 
 
Mit der Inhaberin/dem Inhaber einer Laufbahnstelle kann eine Qualifizierungsvereinbarung gem. § 
27 Uni-KV für die Bereiche Forschung, selbständige Lehre, Leitungs- und Verwaltungsaufgaben, ex-
terne Erfahrungen abgeschlossen werden. Bei Abschluss der genannten Qualifizierungsvereinba-
rung erfolgt eine Einstufung als Assistenzprofessorin/Assistenzprofessor (Basis Uni-KV: A 2 Ass. 
Prof.). Erreicht die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber die Qualifikation entsprechend der Ver-
einbarung, wird die betreffende Person als „Assoziierte Professorin/Assoziierter Professor― (Basis 
Uni-KV: A 2 Assoz. Prof.) in ein unbefristetes Anstellungsverhältnis übernommen. 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal insbeson-
dere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Frauen 
werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert.  
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 9. Mai 2012 unter der Kennung 
418/12 an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließ-
lich über das Onlinebewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 
 

 
90.3 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 UG 2002 folgende auf 1 Jahr 

befristete Stelle zur Besetzung aus: 
 

Senior Scientist 
(wissenschaftliche Angestellte/wissenschaftlicher Angestellter ohne Doktorat) 

 
am Institut für Informatik-Systeme, Fakultät für Technische Wissenschaften, im Be-
schäftigungsausmaß von 50 % (Basis KV: B1). Voraussichtlicher Beginn des Angestelltenverhältnisses 
ist der 1. Juli 2012.  
 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.266,00 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen erhöhen. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst:  

 Mitwirkung bei den Forschungs- und Lehraufgaben des Instituts vor allem im Bereich Informati-
onssysteme für die medizinische Forschung 

 Mitwirkung an Organisations- und Verwaltungsaufgaben 

http://www.aau.at/obf
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Voraussetzungen:  

 Abgeschlossenes Master- oder Diplomstudium im Fach Informatik  

 Fundierte Kenntnisse auf dem Gebiet Information Systems Engineering  
 
Erwünscht sind: 

 Vorerfahrung im Bereich Informationssysteme für die medizinische Forschung 

 Freude an interdisziplinären Aufgabenstellungen 

 Erste einschlägige Publikationen 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal insbeson-
dere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Frauen 
werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert.  
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 9. Mai 2012 unter der Kennung 
419/12 an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließ-
lich über das Onlinebewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 
 
 

90.4 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
Stelle am Zentralen Informatikdienst ehest möglich zur Besetzung aus:  
 

IT-System-Organisatorin/IT-System-Organisator 
 
Das Arbeitsverhältnis im Beschäftigungsausmaß von 100 % wird für die Dauer eines Jahres mit    
Option auf Verlängerung eingegangen und nach Kollektivvertrag IVa eingestuft. Das monatliche 
Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.305,40 brutto (14 x jährlich) und kann sich auf 
Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen erhöhen. Eine Überzahlung des kollektivvertraglichen Mindestentgelts kann vereinbart 
werden. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst: 

 Leitung des Bereiches IT-Userservices 

 Leitung von Projekten zu Entwicklung, Evaluierung, Design und Test des IT-Service-Angebotes 
(Service Portfolio Management) 

 Erstellen von Support- und Schulungskonzepten für den 1st Level Support 

 Anpassung und Verbesserung des IT Serviceangebotes (Continual Service Improvement) 

 Überwachung der Servicequalität (Service Level Management) 
 
Voraussetzungen: 

 Matura, vorzugsweise mit Schwerpunkt IT-Management oder mit gleichwertigen Zusatzausbil-
dungen – oder einschlägige Berufsausbildung mit mehrjähriger Praxis 

 Erfahrung auf dem Gebiet der Serviceentwicklung, Servicebereitstellung, Rolloutplanung und 
Qualitätssicherung im Servicebetrieb  

 Gute Hard- und Softwarekenntnisse im Bereich PCs, Tablets, Smartphones und anderen (mobi-
len) Endgeräten 

 Praktische Erfahrung im BenutzerInnensupport und Desktopmanagement, insbesondere 1st und 
2nd Level Support 

 Grundkenntnisse in IT-Disziplinen wie Netzwerk, Server, Storage, Betriebssysteme, insbesonde-
re bezüglich Virtualisierung und Sicherheit 

 
Erwünscht sind: 

 Selbstständigkeit, Lernbereitschaft, Organisationstalent 

 Team- und Kommunikationsfähigkeit  

 Gute erklärende und sprachliche Kompetenz 

 Erfahrung in einer universitären Serviceorganisation 
 

http://www.aau.at/obf
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Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere beim technischen Personal an 
und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei glei-
cher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 
Menschen mit Behinderung oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qua-
lifikationskriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert.  
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 9. Mai 2012 unter der Kennung 
393/12 an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließ-
lich über das Onlinebewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von entstehenden Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen. 
 
 

90.5 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
Stelle am Zentralen Informatikdienst ehest möglich zur Besetzung aus:  
 

IT-Systems-Engineer 
 
Das Arbeitsverhältnis im Beschäftigungsausmaß von 50 % wird für die Dauer eines Jahres mit Option 
auf Verlängerung eingegangen und nach Kollektivvertrag IIIb eingestuft. 
 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.039,50 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen erhöhen. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst:  

 Entwicklung und Umsetzung von IT-Arbeitsplatzservices für Windows- und Linuxbasierte Ar-
beitsplätze (Softwaremanagement, Desktopmanagement, Service-Desk) 

 Entwicklung und Umsetzung von IT-Services für mobile Arbeitsplätze (Android, iPhone, Tablets) 

 Entwicklung und Umsetzung von Betriebsmodellen von Arbeitsplatzsystemen zu den Aspekten 
Virtualisierung, Sicherheit, Monitoring und Softwarerollout, Patchmanagement für die vom ZID 
unterstützten stationären und mobilen Endgeräte  

 Erstellen von Support- und Schulungskonzepten insbesondere für AnwenderInnen mit mobilen 
Endgeräten (z.B. Tablet-PCs) 

 Unterstützung des Helpdesk des Zentralen Informatikdienstes im 2nd Level Support  

 Mitwirkung bei der Entwicklung von IT-Services in den Bereichen Netzwerk-, Storage- und Ser-
vermanagement 

 
Voraussetzungen: 

 Matura, vorzugsweise mit Schwerpunkt IT-Management oder mit gleichwertigen Zusatzausbil-
dungen - oder einschlägige Berufsausbildung mit mehrjähriger Praxis 

 Gute Hard- und Softwarekenntnisse insbesondere bezüglich mobiler Endgeräte 

 Gute Soft- und Hardware-Kenntnisse über Arbeitsplatzcomputer (Windows, Linux, Novell OES)  

 Kenntnisse in Virtualisierung, Sicherheit, Softwarerollout u. Patchmanagement  

 Praktische Erfahrung im BenutzerInnensupport und Desktopmanagement, vorzugsweise 1st und 
2nd Level Support 

 Grundkenntnisse in IT-Disziplinen wie Netzwerk, Server, Storage, Betriebssysteme 
 
Erwünscht sind:  

 Selbstständigkeit, Lernbereitschaft, Organisationstalent  

 Team- und Kommunikationsfähigkeit 

 Gute erklärende und sprachliche Kompetenz 

 Erfahrung in einer Serviceorganisation, insb. im universitären Umfeld 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere beim technischen Personal an 
und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei glei-
cher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 
Menschen mit Behinderung oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qua-
lifikationskriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert.  

http://www.aau.at/obf
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Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 9. Mai  2012 unter der Kennung 
401/12 an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließ-
lich über das Onlinebewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Auf-
enthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.  

http://www.aau.at/obf

